
Als Christus einst gestorben  (Römer 5/6-9)
Denn Christus ist, als wir noch kraftlos waren, 
zur bestimmten Zeit für Gottlose gestorben.
Denn kaum wird jemand für einen Gerechten sterben; 
denn für den Gütigen möchte vielleicht jemand auch zu sterben wagen.
Gott aber erweist Seine Liebe zu uns darin, dass Christus, 
als wir noch Sünder waren, für uns gestorben ist.
Vielmehr nun, da wir jetzt durch Sein Blut gerechtfertigt sind, 
werden wir durch Ihn vom Zorn gerettet werden. 

1. Als Christus einst gestorben,
und unser Heil erworben,
erwies Er Gottes Lieben,
vom Geiste hergetrieben.
Er, Der als Kind im Stall geborn,
erlöste uns von Gottes Zorn.

2. Als Christus auferstanden,
im Tode nicht zuschanden,
erwies Er Gottes Siegen,
Der tief hinabgestiegen.
Doch Gott erhöhte Ihn zu Sich,
machte Sein Wirken öffentlich.

3. Als Christus ging zum Vater,
kam zu uns Sein Berater.
Sein Geist will uns hier leiten,
die Braut im Licht bereiten.
Denn wenn der HERR kehrt bald zurück,
vollendet Er den Augenblick.
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